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SerieOriginaltitelThe Black Forest ClinicProduction LandGermanyOriginal spracheDeutschJahr (e)1984-1988, 1991, 2005Länge45 MinutenEpisoden70 - 1 Special 2nd 2 filme in 3 staffelGenerroctor serieIdeeHerbert LichtenfeldProdukWolfgang ann an Radmann. Oktober 1985 bei DFCAST Clausorgen
Wusss: Professor Klaus Brinkmann Gabi Haus: Schwester Krista Mehnert / Dr. Krista Brinkmann Sasha Hen: Dr. Udo Brinkmann Andreas Winterhalder: Benjamin Brinkmann als Kind Alexander Ussov: Dr. Benjamin Brinkmann als Erwachsener Eva Habermann: Dr. Sophie Katarina Hessner Anya Kruse:
Claudia Schubert Angelica Rayner: Angela Angie Hessner Karin Hardt: Catis Haushälterin Evelyn Hamann: Carsta Michaelis Olivia Pascal: Carola Rayner Eva Maria Bauer: Oberschwester Hildegarde Seisig Jochen Schroeder: Pfleger: Schwester Elke / Elke Brinkmann Gabi Fischer: Schwester Karin
Eckhold: Sekretärin Karin Mays (Meislane) Gerhard Schaefer Holger Petzold : Dr. Rens Horst Naumann: Dr. Horst Rumer Volker Brandt: Dr. Werner Stebel Herbert: Dr. Laudann Christian Kolund: Professor Alexander Vollmers Knut Hinz : Dr. Borsdorf Franz Mine: Dr. Gerd Voltaire Verena Peter: Dr. Karin
Plessis Heidelinesde Weiss: Dr. Elena Bach Michael Kaush: Dr. Engel Wolfgang Val: Wolfgang Paul Raimund Harmstorf: Florian Brinkmann Hannelore Elsner: Maria Rothenburg Beatrice Kessler: Teresa Rothenburg Jorg Pleva: Dr. Heide Frank Schroeder: Postbote Bertie Kliniktter Globad im Glottertal im
Schwarzwald (Karte48.054767.9640255) Heimatmuseum Husley, Schwarzwaldklinik, Deutsche Fernsehserie, produziert zwischen 1984 und 1988 und erstmals von 1985 bis 1989 gezeigt. Das Backstory Concept basiert auf der erfolgreichen tschechischen Krankenhausserie am Stadtrand, die Ende der
1970er Jahre entstand und als Mutter der Krankenhausserie gilt. In dem Interview erwähnte Klausiorgen Ussov auch die amerikanische Fernsehserie Hospital als Vorbild für die Klinik Schwarzwald. Herbert Liktenfeld fungierte als Autor und geistiger Vater der Serie; Produzent war der Erfinder des
Traumschiffs Wolfgang Rademann. In den vergangenen Jahren hat Rademann mehrfach versucht, die Sender für eine Reihe von Ärzten zu begeistern, aber nicht immer wieder. Die Schwarzwaldklinik wurde von der Polyphon Film- und Fernseh GmbH im Auftrag der COMPANY und des ORF erstellt. Im
Sommer 1984 zog das Polyphon-Team in den Schwarzwald nach Glottertal, um die erste Staffel zu drehen. Produzent Wolfgang Rademann war neben seiner eigentlichen Arbeit für das Engagement der Schauspieler und Mitarbeiter der Serie verantwortlich. Die Verantwortlichen für die drei Staffeln des
Schwarzwaldklinikums waren Alfred Voerer und Hans-Yargen Tegel. Alfred Vohrer führte in den 1960er und 1970er Jahren Regie bei vielen Filmen von Edgar Wallace und Vinnitha. Seit Mitte der 1970er Jahre arbeitet er für die Firma DF als Regisseur, insbesondere in den Krimiserien Derrick und Der
Alta. Der Direktor der Schwarzwaldklinik war Alfred Vohrer zu Beginn der Serie, er war verantwortlich für den Pilotfilm Die Heimkehr sowie für die ersten elf Folgen vor und inklusive der Episode Wrong Diagnosis. Alle anderen Episoden der Serie wurden von Hans-Yargen Tegel inszeniert, der zuvor als
Regisseur für das Traumschiff der DDF verantwortlich war. Tegel blieb dem Genre der medizinischen Serien auch nach dem Ende der Klinik Schwarzwald treu; Unter anderem war er Regisseur mehrerer Episoden der RTL-Serie Dr. Stefan Frank - Doktor, dem Frauen vertrauen. Drehbuchautor Herbert
Liktenfeld arbeitete zuvor als Drehbuchautor in der Krimiserie ARD Tatort und war ursprünglich nur für das Drehbuch der ersten Folgen gedacht. Schließlich gab Rademann ihm auch weitere Episoden der Schwarzwaldklinik, so dass Liktenfeld der einzige Drehbuchautor aller Episoden der Serie ist. Bereits
während der Arbeit an der Schwarzwaldklinik entwickelte er die LandDoktor-Serie. Das Original zdf war Martin Buttcher, bekannt durch seine Musik aus zahlreichen Filmen von Carl May als Komponist der Titelmelodie der Schwarzwaldklinik. Buttcher hat die Titelmelodie bereits geschrieben, konnte sich
aber finanziell nicht mit den Produzenten der Klinik Schwarzwald einigen. Deshalb wurde Hans Hammerschmid als Komponist engagiert, der dann die berühmte Schwarzwälder Krankenhausmusik Hello Dr. B. Titelmusik schrieb, die ursprünglich von Betcher für die Schwarzwaldklinik geschrieben wurde,
später durch die Ebenfalls vom DF produzierte Reihe Forsthaus Falkenau bekannt wurde. Eine Tafelausstellung vor dem Husley Museum, die den Ort des Äußeren Hintergrunds für den Bau der fiktiven Schwarzwaldklinik filmte, diente als Carlsbau im Glottertal bei Freiburg (Karte48.054767.9640255),
Baujahr 1913 und 1914. Die Glotterbad-Klinik, die als Sanatorium genutzt wurde, wurde 1960 von der Württembergischen Landesversicherungsanstalt übernommen und dient seit 1987 als Fachklinik für Psychosomatik, Psychotherapie und Innere Medizin und zuletzt als Rehabilitation von Kindern und
Familien. 2013 wurde es von der Vereinigten Gesellschaft für soziale Sicherheit an die Kur und Reha GmbH verkauft, die dort 2014 eine psychosomatische Akutklinik eröffnete. Nur die Außenrahmen der Serie wurden im Schwarzwald gedreht, in einem Hamburger Studio. Diese Umstände führten immer
wieder dazu, dass Fans der Serie hinter der Vorderseite der Klinik tatsächlich interne Sündenböcke vermuteten, die in der Serie bekannt waren, und teilweise glaubten, dass sie sich dort mit Schauspielern treffen können. Der Leiter der Glotterbad-Klinik, Michael Herrmann, sagte in einem Interview, dass
sich sogar Doktoranden und Anästhesisten um eine Stelle in der Klinik beworben hätten, obwohl sie nicht einmal über einen Operationssaal verdien. Das Heimatmuseum Husley in Grafenhausen wurde als Freifläche für die Familienresidenz Brinkmann genutzt. Der fiktive Standort der Schwarzwaldklinik
wurde von der Shiltah im Kinzigtal mit dem Marktplatz und der AltstadtHerbergasse dargestellt. Der Banküberfall in der Folge Die Entführung wurde in der Gemeinde Schluchsee gefilmt. Andere berühmte Schwarzwaldorte, wie Triberger Fälle oder Titisifälle, sind ebenso als Schauplätze in der Serie
erschienen, ebenso die Freiburger Altstadt; Insgesamt wurden 31 Drehorte im Schwarzwald gedreht. Tatsächlich existiert die Nähe der von der Serie vorgeschlagenen Orte jedoch nicht: Titisee liegt etwa 30 km östlich von Glottertal, Gragenhausen, etwa 60 km. Eine weitere Filmplattform war das
Universitätsklinikum Freiburg mit einem Hörsaal für Innere Medizin und einem Ausbildungslabor für klinische Chemie der Medizinischen Klinik. Medizinstudenten arbeiteten 1985 als Vergleichspersonen. Einige Episoden zeigen auch externe Aufnahmen vom Campus der Universität Constanta. Die Anzahl
der Episoden Vorübergehend gibt es Verwirrung über die Anzahl der Episoden der Serie. Da die beiden Episoden 1 (The Homecoming) und 13 (Failure) 45 Minuten lang in zwei Teilen ausgestrahlt wurden und Episode 24 (Journey to America) ursprünglich aus zwei Episoden von 45 Minuten bestand
(Journey to America and Tragic Accident), wird unter anderem davon ausgegangen, dass es eine Serie von Episoden 73 geben wird. Tatsächlich gibt es 70 Episoden. Die Hauptrollen der Schauspieler, wie im Falle des tschechischen Modells, drehte sich die Handlung der Klinik Schwarzwald sowohl um
medizinische Vorfälle als auch um die privaten Probleme der Hauptfiguren. Charaktere der Serie wurden teilweise mit bereits berühmten Schauspielern besetzt, aber viele Schauspieler haben ihre wahre Popularität und Popularität nur durch die Klinik Schwarzwald erreicht. Die Rolle des Chefarztes von
Professor Klaus Brinkman wurde ursprünglich dem Schauspieler Armin Er lehnte es ab, sich dazu zu äußern, dass er als Schauspieler nicht an der langen Serie teilnehmen will. Schließlich wurde der Schauspieler Klausiorgen Ussow, bereits bekannt durch die TV-Serie Der Courier-Empress, für diese
Rolle engagiert. Sein Sohn im Film Udo Brinkmann spielte Sasha Hena, der durch sein Traumschiff bekannt wurde. Weitere Hauptdarsteller waren neben Wusov und Hen die Schauspielerinnen Gabi Dom als Krista Mehnert, Eva Maria Bauer als Obersvesterhildegard Seisig und Christian Kolund als
Doktor und dann Professor Alexander Vollmer. Für die Schauspieler war der große Erfolg der Serie nicht nur angenehm, denn sie waren viele Jahre auf ihre Rollen fixiert und oft nur entsprechend besetzt. Acht Jahre lang spielte Klausiorgen Ussov Dr. Frank Hoffman in der ARD-Serie Unter Palmen Clinic,
Sasha Hen in der Titelrolle in der Serie DDF-Gynäkologe Dr. Marcus Mertin und Eva Maria Bauer in der Serie Der Landarzt, Hallo, Onkel Doc! und St. Angela. Viele Schauspieler sind immer noch mit den Figuren verbunden, die sie in der Schwarzwaldklinik porträtieren. Kleine Rollen Neben den
Schauspielern, die langfristig in der Schwarzwaldklinik mitspielen, gab es auch eine Fülle kleiner Rollen, die in der Regel nur in wenigen Episoden der Serie zu sehen sind. Bekanntheit erlangten diese Schauspieler aber auch, wie Frank Schroeder, der den Postboten Bertie spielte. Weitere Schauspieler,
die eine kleine Rolle in der Schwarzwaldklinik spielten, waren Karl-Heinz Vosgerau als Klaus Brinkmanns Krankheitsbeauftragter Professor Bricken, Heidelinda Weiss als Anästhesistin Dr. Elena Bach, Wolfgang Keeling als Landarzt Dr. Ignaz Marker oder Monica Voitovich als Krista Brinkmanns verstörte
Freundin Anna Marschner, die von dem Schauspieler getröstet wurde. in der Regel erzählt. Dies gab den Produzenten eine gute Gelegenheit, Gaststars für diese Rollen zu engagieren. Zahlreiche bekannte Schauspieler traten in der Serie als Gaststars auf, darunter Geert Frobe in seiner neuesten Film-



und Fernsehrolle als alter Patient Theodore Katz. Liste der Gastschauspieler, die in der Schwarzwaldklinik auftreten - EAS Titel Darsteller Rolle Staffel 1 Oktober 22, 1985 Heimkehr (90 Min.) Marie-Louise Marian Werner Kreindl Dirk Galuba Christian Kruger Katerina Jakob Tiede Maria Coreber Udo Toker
Hans Paetsch Gerd Duwner Ursula Sieg Jeg Harry Kahlenberg Thomas Karallus Ingeborga Renata Lapsien Grohmanns Patientin Melanie Wick Professor Shirmann, der Vorgänger von Professor Brinkman als Chefkrebspatientin Gerda Beck Gerhard Bec Landrat Mulner Patient Exle Frau Kirsch Kirsch
Herr Gromann Polizeimeister Stengelmeyer Patient Shik Udos Flirtpartner 2 23. Oktober 1985 Hilfe für Killer Ingomf Schlucht Klaus Herm Bernd Helfrich Katie Leitner Georg Einerdinger Patient und Häftling Max Oker Reporter Ivo Schulz Bergrettung Anton Wiese Frau Wiese Wache Max Oker 3. Oktober
19 85 Weltreiseleiter Heinz Rolf Becker Max Strecker Rainer Hunold kapriziöser Weltreisender und Patient Arthur Wilkens Patient Alois Bischle Alois Bisle Schwiegertochter Alois Bisle , 1985 Euthanasie Wolfgang Keeling Wolfgang Buettner Nino Corda Lisa Helwig Hans Huckermann Marianne Kehlau
Uwe Dallmayer Ulrich Machoss Landarzt Dr. Ignaz MarkerBauer Fritz Lutz , Krankenpfleger Lutz Bauer Stoll Richter 5. November 1985 Entführung von Arthur Brauss Udo Wachtveitl Gudo Hoegel Hans Stadlbauer Friedrich Georg Beckhaus Bankräuber Mattes Räuber Bank Heinz Bankräuber Willie
Polizist, Bankräuber Heinz entlässt den Leiter der Sonderkommission der Polizei wer auf der Suche nach Bankräubern 6. November 1985 Wunderquelle Walter Schulteye Anja Kruse Jens Scheiblich Camilla Horne Bürgermeister Friedrich Shahner Udos Flirtpartner Metzgers Mutter 7. November 17, 1985
Schuld von Karl-Heinz Hesse Peter Maerten Arzt in der Klinik Professor Brzezinger 8. November 23, 1985 Dieb Bruni Lebel Dirk Dautzenberg Elizabeth Goebel Eva Wütend Rolf Mamered Gunter Michael Schwarzmeier Hans Paec Vermieter Erna Mattke Erwin Mattke Granika Basco Herr Schneider Herr
Schneider Polizist Landrat Mulner 9. Dezember 1985 Art Error , der plötzlich handlungsunfähig wird Professor Dr. Uwe Bartel Runge 10. Dezember 1985 Courage Test Alexander Woossou Bettina Betlich Philip Moog Alvi Becker zufällig Bertram Schaefer, Sohn von Dr. Schaeferes Gundy Hannes Dr.
Schaefer Ehefrau 11. 15. Dezember 1985 Vaterschaft Marion Kracht Volker Eckstein Eva Cotthaus Schwangeres Mädchen FrancisCa Stephen, Vater des Kindes Franziskus Mutter 12. Dezember 1985 Falsche Diagnose Alexander May Werner Kreindl Oliver Corinke Corinne Genest Ulrich Bulger Roger
Hubner Winery Besitzer Oberbaurat Eugene Fitz Imo Lindemann Mutter Imo Lindemann Vaterfreund Imo Lindemann Imo Ralph 13. Januar 1986 Ausfall (90 Min.) Robert Atzorn Rolf Schimpf Manfred Zapatka Franziska Bronnen Ursula Heyer Sabina Postel Assistenzarzt Werner Sager Land Dr. Basler ist
Stuntman und Patient von Harry Poser, später partner im Leben von Elkes Schwester Ursula Ronn, Flirtpartner Udo Brinkmann Frau Schröder Frau Schutz 14 4. Januar 1986 Fromme Lies Robert Atzorn Richard Munch Erika Schramm Assistenzarzt Werner Sager Professor. Sagers Frau Sager 15. Januar
1986 Mann mit Koffer Karl-Heinz Schrot Rolf Schimpf Franziska Bronnen Ernst Fritz Furbringer schrulligen Patienten Sebastian Storch Landarzt Dr. Basler Ursula Ronn Constantine Taubricht 16. Januar 1986 Die Bedeutung des Lebens von Gerd BaltFus Witt Paul Ernst von Clipstein Ernst Fritzstein Ernst
Fritzerer Annehilde Metzners Ehemann Annehilde Metzner, der Geld von seinem Schwiegervater Friedrich Metzner Konstantin Taubricht sucht Mann, mit dem Ketey am 17. 18. Januar 1986 kurz umzieht Hochzeitstag Ernst Fritz Furbringer Roswitha Schreiner Tobias Hoesl Urs Remond Evelyn Wiedemann
Elizabeth Wiedemann Katarina Matz Constantine Taubricht Wiebke Bushs Ex-Freund Robert Lesh Wiebke Busch Freund Holger Boldts Brinkmann ist nun die Mutter der aktuellen Haushälterin Caroline Pillgrim Wibke Bush 18. Januar 26, 1986 Findelkind Karin Baal Karl-Heinz Girke Olga Kolb die
Totgeburt Herr Kolb 19. Februar 1986 Gewalt im Stück Pierre Frank Horst Niendorf Eberhard Fake Alexander Osteroth Vergewaltiger Hajo Metzger Albert Metzger Kripo Offizier Durek Paul Funkel 20. Februar 1986 Just, Professor! Herr Elgert, ein Patient von Hans Jorgen Godrich Hartmut Kollatkowski,
der an Leberzirrhose leidet, Herr Elgert, der seinen ehemaligen Chef Lambert mit Alkohol versorgt 21 30. September 1987 Steinschlag Jorgen Schmidt Loni Friedl Sigmar Solbach Arnfried Lerche Wolfram Shaerf Ernst Fritz Furbringer Conrad Pesh Mutter Gertrude Lehrer Mati Kommissar Mati Kommissar
Cristas Gynäkologe Konstantin Taubricht2. Februar 15, 1986 Kind, Kind, Baby Rolf Schimpf Bruno Dallanski Regina Sattler Dr. Basler Werkschutzmeister Cretace Isolde Michaelis 23. Februar 23, 1986 Tiller benötigt Patientin Vanessa Bodenstedt Saison 2 24. Oktober 3, 1987 Reise nach Amerika (1987
90 Min.) Hannelore Elsner Karl-Heinz Vosgerau Karl-Michael Vogler Angelica Bender Kerstin de Anya Maria Rothenburg Professor Bricken Heart Specialist Dr. Schneider aus San Francisco Beate Fisher Carla Simmet 25 17. 26. Oktober 1987 Fremder in der Hütte Gustl Bayrhammer Walter Sittler
Landstreicher Boris, der sich in der Hütte von Klaus Volker niederlässt 26. Oktober 24, 1987 Beichte Gustl Bayrhammer Hans-Yargen Schatz Landstreicher Boris Assistenzarzt Ackermann 27. Oktober 31, 1987 Intrige Andrea L'Arronge Anya Krischle 28. November 1987 Später Glück Hans Canin Max
Zaidel Olga Herbold 29. November 14.1987 Kanada-Besuch Walter Sittler Klaus Havenstein Volker Patient Ansutz 30 21 November 1987 Udo Entscheidung Joshi Peters Angela Pschigode Dieter Endureit Frau Endureit 31 28. November 1987 Vermächtnis Edgar Bessen Eric Frei Reinhard Glemnitz Lisa
Kreuzer Dr. Mursenbach Professor Dr. Theobald Egenheyer Vorsitzender der Lemple-Stiftung Schwester Erica 32. Dezember 1987 Rückkehr von Lees Verhoeven Joost Siedhoff Frau Keiser Psychiater in Frau Keiser Psychiater 33 19 Dezember 1987 Naked Case Lutz , Obsessive Patient Sister Margot,
die selbst nackt für die Männerzeitschrift fotografierte 34. 26. Dezember 1987 Der Tod der alten Dame Else quecke Dorothea Kaiser Old Lady Frau Frau. Kreisler Frau Ellert 35 2. Januar 1988 Vermächtnis von Johanna Liebeneiner Klaus Barner Dieter Eppler Mr. Bartle Herr Bartle Landarzt Dr. Neupert 36.
Januar 9. Januar 1988 Optimist Sven Hasper Bruno B. Pantel Lähmung Tobias Reich Berger Opa Tsugshvert 37. Januar 16, 1988 Freundin Heinz Ekner Buddy Elias Nicolas King Monica Vonnetovich ein unerwünschter Patientenschwan, der sich ständig den ärztlichen Anweisungen eines Patienten von
Mebius widersetzt, der mit Herrn Schwan s. der mit ihm für Abitur anna Marchner studiert, Alte Freundin von Krista Brinkmann 38. Januar 23, 1988 Lucky im Spiel Nicolas King Udo Vioff Freund Tobias Reich Ehemann Anna Marshner 39. Januar 1988 Trennung Anita Lochner Frau Schubel 40. Februar 6,
1988 Alz Christina Theater Marcus Mayowski, Schwester von Elke Axel, Freundin von Tanya 11, 198 Marianne Nentvich Klaus-Hagen Latwesen Konstanz zlner, Geliebte Dr. Rumer Theaterdirektor Tony 42 Februar 27, 1988 Alt Herr Axel von Ambisser Rose Renee Roth Christina Platte Marcus Majovski
Claus Mikolite Franz Eckner Martha Ekner Tanya, Schwester Elke Axel, Freundin Tanya Notar bei der Eröffnung wird 43 5 März 1988 Gewicht Problem Gunter Strek Ilse Seite Beatrice Richter Marcus Maiovski Alvin Kulmbach , Freund Tania 12 März 1988 Der schwerste Tag von Christa Volkert Krayft
Hans Hukermannn Clausen Herr Schindler 45 19. März 1988 Happy Couples Day Volkert Kraeft Monica Woytowicz Major Clausen Anna Marchner, Freundin von Dr. Shebel 46. März 1988 Carola will den Fall geri Rudolph Müller Elderly Patient Frau Hessler Hausmeister in Frau Hessler Gehend 3 47
Oktober 8, 1988 Am Anfang des Endes des Endes der Klaus Biederstaedt Patient Otto Heinsen, der hinter seiner Frau steht 48 Oktober 15, 1988 Wie Sie mich, so bin ich Klaus Biederstaedt Hans Wypr'chtiger Grit Boettcher Patient Otto Heinsen Pfarrer und geduldige Kleinschmidt geduldige Frau Otto
Heinsen 49 Oktober 22 1988 Familienleben Regine Lutz Jugendliebe des Verwaltungsdirektors von Mulmanns Tochter Von Mulman Elfy Chandler am 50. Oktober 1988 Urlaub auf der Haft von Fritz Straner Nicolas Lansky Yarg von Libenfel Dorothea Dorethea Kaiser Thomas Nauffmann Knastbruder
Hinzig, Tony Hinzig Patient Bertram wartet gespannt auf den Besuch seines inhaftierten Sohnes im Gefängnis Bruder Hignzi. Ella zorp Dr. Lembke 51. November 1988 Über Leben und Tod von Lola Mutel Professor Vollmer Mutter 52. November 12. November 1988 Kwaxalber Dieter Apple Irmhild Wagner
Landarzt Dr. Neupert Buerin und Patientin Irmtraud Critz , Opfer von Charlatena 53 19. November 1988 Dr. Free Helmut Cirl Andreas Mannkoff Jungarzt Breetz Oberarzt Dicker im Klinikunfall Hamburg 54. November 26, 1988 Kleiner Teufel Catarina Abt Matthias Hinze Andrea Hoyer Jessica Mulbauer,
Die Nachbartochter der Krankenschwester Mischa Arco im Hamburger Krankenhaus 55. Dezember 3, 1988 Kranker Professor Dieter Eppler Katarina Abt Ralph Shermuli , Vater von Jessica 56 Dezember 10, 1988 Udos Konflikt David Cameron Andreas von Meden Frederick Gessner Kleintierzirkusdirektor
57 17. 8. Dezember 1988 Starke Frau Klaus Heunge Catherine Shaake Michael Habeck Dirk Boeling Depression Patient Franz Lempert Frau Lempert Tonne Wiesel 58 31. Dezember 1988 Sorge Benjamin Eva Wütend E. Frau Schnorr 59 7 Januar 1989 Mit Geld geht alle Harald Juhnke Ulrich Matschoss
schwer kranken Lottogewinner Herr Huller Patient Herr Weidle 60 14. Januar 1989 Gefahr für David Camerons Udo Andreas Manncopf Frederick Gessner Oberarzt Dicker an der Hamburger Unfallklinik 61. Januar 1989 aufdringlicher Patient Klaus Wildbolz Claudia Butenut Klaus Gut Industrieller Gerhard
Bram, Carola als Kindermädchen stellt Frau Brahm inaufdringenden Patienten Kurtler ein, Schwester Ina verfolgt 62. Januar 28, 1989 Rentnerinitiative Peter Pasetti Horst Bollmann Ursula Bose Rentner Ludwig Linke pensionierter Wilhelm Eckert Patient Hennig 63. Februar 4 1989 Herzstillstand Klaus
Mikolith Eckhard Grace Maria Kaus Shearner der von seiner Frau vergiftet wird und in der Kurt-Klinik stirbt, Leiterin des Freiburger Forensischen Instituts, Frau Shirner, Superintendentin des Freiburger Instituts 64 11. Februar 1989 Arzt auf Verdacht Fritz Bakhschmidt Karin Thaler Jofi Rhys Rene
Heinersdorff Kommissarlist Anhalterin und Patientin Marlis Busgen Rudy, Freundin von Marlis Bussgen Psychisch defekt Kurt, den Marlis Bussgen klopft 65 Februar 18, 1989 Mädchen in Angst Kate Wheewood Thomas Rainer Ausreißer und Andrea Uhrmacher Patient 6625 1989 Rivale Katya Thywood
Ejection und Patient Andrea 67 März 4, 1989 Herbst mit den Nachwirkungen von Oliver Lenz Douglas Welbat Klaus' Cousin und Neffe Iohan Mark Kindermädchen Mario Henning 68 März 11, 1989 Nierenspende daniela Siegler Ilse Sielstorff Frau. Kilsh Frau Bjornsen, Schwester Wolfgang Pohls 69. März
18. März 1989 Transplantation daniela siegler Hans Daniel Frau Kilsch Mr. Treploff 70 März 25 1989 Hochzeit mit Hindernissen Geert Frebe Herbert Weischbach Heinz Weiss 100-jähriger Patient Theodore Katz Patient Alois Pursch Baden-Württemberg Ministerpräsident Dr. Udo Brinkmann, der auch Arzt
in der Klinik war, in die sein Vater als Chefarzt zurückkehrte. Dann war da noch die Liebesgeschichte zwischen der Professorin und Krankenschwester Christa. Brinkmann Saner Familienprofessor Dr. Klaus Brinkmann ist Chefarzt der Schwarzwaldklinik, hat viel Verständnis für Menschen und als Chirurg
eine ruhige Hand. Er ist Ansprechpartner für die Probleme und Probleme seiner Patienten, er kann kaum etwas aus dem Weg gehen. Er lebt in einem schönen Bauernhaus auf Schlachey (Husley) und heiratet die Krankenschwester Krista. Während der Operation hatte er plötzlich einen Herzinfarkt.
Inzwischen erwartet Krista ein Baby. Nach einer langen Pause geht er nach Amerika, um sich von einem Kollegen sorgfältig untersuchen zu lassen. Dort hatte er eine kurze Affäre mit der deutschen Grundbesitzerin Maria Rothenburg, die seine Ehe erheblich belastete. Krista Brinkmann, eine Mehnert
(später Ärztin), arbeitet zu Beginn der Serie als Krankenschwester am Schwarzwaldklinikum, wo sie sich gut um Klaus Udos Sohn kümmert. Als sie Klaus trifft, setzt sie ihre medizinische Ausbildung fort. Sie heiraten. Mit ihrem Sohn Benjamin macht sie Klaus wieder zu einem glücklichen Vater. Krista wird
auch Chirurgin an der Schwarzwaldklinik, kann aber den Tod von Patienten nicht verkraften und wechselt dann an das Medizinische Institut in Constanta, wo sie eng mit Professor Vollmers zusammenarbeitet. Das führt immer wieder zu Eifersucht und Misstrauen gegenüber Klaus. Da Benjamin aufgrund
der häufigen Abwesenheit seiner Mutter psychosomatische Symptome entwickelt, geht Krista schließlich nach Konstanz und arbeitet am Ende der Serie kurz für den Pharmahersteller Ilwo. In einer speziellen Next Generation ist sie Chefärztin der Kinderklinik Heidelberg. Udo Brinkmans weißes Cabrio von
Dr. Udo Brinkmann (später Professor), Klaus' attraktiver Sohn, sieht aus wie sein Chirurgenvater. Wegen seines heißen Temperaments kommen die beiden oft zusammen. Zu Beginn der Serie ist er ein echter weiblicher Held. Sein eleganter Sprung ins weiße Cabrio VW Golf erreichte fast Kultstatus. Nach
dem Sturm und Rufzeichen heiratet er die Anästhesistin Dr. Katarina Hessner, deren kleine Tochter Angie ihr besonders am Herzen liegt. Die Ehe mit Katarina zerbricht, und Udo trifft Angies Kindermädchen Claudia Schubert. Nach ihrem Tod an Leukämie geht Udo mit Dr. Vollmers nach Afrika, wo sie
sich zwischen den Fronten des Bürgerkriegs festsetzen und einige Zeit in Gefangenschaft verbringen. Nach seiner Rückkehr in den Schwarzwald trifft Udo schließlich Schwester Elke. Er will sie heiraten, aber zuerst muss er sich von Katarina scheiden lassen. Dies geschieht nicht mehr, da Katarina bald
an einer Blutvergiftung stirbt. Udo und Elke gehen während der Serie für kurze Zeit nach Hamburg, wo es Konflikte zwischen ihnen gibt, weil Udos Arbeit im Klinikunfall viel schwieriger ist als die von Elke in einer Privatklinik. Udo war auch in Hamburg in Lebensgefahr, als er erschossen wurde. Er überlebt
nur durch eine sofortige Notoperation. Nach ihrer Genesung kehren Udo und Elke in den Schwarzwald zurück - Udo übernimmt die Oberärztin am Klinikum Rodenweiler - und heiraten am Ende der Serie. In einem Special der Next Generation arbeitet Udo zwei Tage die Woche als gut bezahlter plastischer
Chirurg in München und behandelt Kinder aus Kriegsgebieten die restliche Zeit kostenlos. In The Special New Times wurde er Professor und wurde von Kurt Siberg als Chefarzt der Schwarzwaldklinik zum neuen Besitzer der Schwarzwaldklinik. Sein Vater ist stolz darauf, sein Nachfolger zu sein. Der
Schwarzwaldklinik-Arzt Dr. Horst Rumer, Therapeut und Neurologe an der Schwarzwaldklinik, ist Junggeselle und engster Mitarbeiter von Klaus. Er erlebt eine unglückliche Liebesbeziehung mit der Schauspielerin. Der talentierte Chirurg und Oberarzt Dr. Borsdorf ist einer der besten Mitarbeiter von Klaus.
Er selbst steht unter dem Verdacht, das Mädchen geschlagen zu haben. Der zuverlässige Chirurg Dr. Gerhard Schaefer leidet an Rheuma und wechselt in Folge 11 der staffelien 2 als Lehrer an die Medizinische Hochschule Hannover (MHH). Dr. Elena Bach ist Anästhesistin und langjährige Freundin von
Klaus. Sie hat es schwer damit zu bewältigen, dass Klaus Sich für Krista entschieden hat. Sie stirbt bei einem Autounfall. Das passiert, wenn Klaus mit Christa auf Sylt ist. Udo erhebt schwere Vorwürfe gegen seinen Vater, weil er nicht anwesend war, wie er es tat, als seine Mutter starb. Ihre Nachfolgerin
wird die geschiedene Anästhesistin Dr. Katarina Gessner sein, die ihre Unabhängigkeit liebt, die schließlich auch ihre Ehe mit Udo zerstört. Vor einer möglichen Scheidung stirbt sie an einer Blutvergiftung. Als junger Arzthelfer wird Dr. Engel als Udo-Ersatz eingestellt, wenn er nach Afrika reist. Nach
seinem etwas unbeholfenen Empfang - er versucht immer wieder vergeblich, sich Schwester Elke zu nähern - wird er endlich glücklich mit seiner Schwester Ina. Es übernimmt für kurze Zeit Das Büro der Chefschwester, während sich die ältere Schwester Hildegarde von einem gebrochenen Knöchel
behandelt. Ina ist mit Misha befreundet, aber oft im Kampf mit einer Krankenschwester. Engel ist ein fähiger Arzt, aber manchmal wird er vom Pech verfolgt. Der leidenschaftliche Spieler und weibliche Held Dr. Werner Shebel ist jedoch ein ausgezeichneter Chirurg und Oberarzt. Als er wieder bankrott ist,
unterstützt ihn Klaus trotz seiner Befürchtungen. Er verliebt sich in Christas Freundin Anna Marchner und lässt ihre Frau für sie. Die junge geschiedene Ärztin Dr. Karin Plessis bewundert und verehrt Klaus Brinkmann, bevor sie am Ende der Serie wieder mit ihrem Ex-Mann vereint wird. Andere Mitarbeiter
der Schwarzwald-Oberschwester-Klinik Hildegarde Seisig (in einer speziellen Next Generation Hildegarde Vogt) sind neugierig und schnippisch, verbreiten wilde Gerüchte und erschrecken die Schwestern herum. Sie weiß nicht viel über Patienten, bis sie selbst unters Messer muss. Der gewissenhafte
Verwaltungsdirektor Alfred Mullman will volle Betten und klingende Kassen. Mit seinen Problemen stößt er nicht immer auf die Zustimmung von Klaus. Im Alter lernt er seine lange verschollene Frau und Tochter in der Klinik Schwarzwald kennen. Fräulein Karin Mace, die Meislane heißt, ist Klaus'
umtriebige Sekretärin und muss oft die Launen ihres Chefs ertragen. Schwester Elke hatte eine kurze Affäre mit Udo als Krankenschwester. Dann trifft sie in der Schwarzwaldklinik auf einen Stuntman, der ihre Verletzungen behandelt. Nach seinem tragischen Tod nähert sie sich Udo wieder und heiratet
ihn in der letzten Folge. Krankenschwester Misha Burgmann war bereits im Öffentlichen Dienst am Schwarzwaldklinikum. Trotz seiner kessen Mund, ist es auf der ganzen Welt beliebt. Andere Leute Koichi - ein langjähriger Haushälter Klaus, der sich seit seiner Kindheit um ihn kümmert. Sie ist eine gute
Seele zu Hause, bis sie plötzlich im Mittagsschlaf stirbt. Ihre Nachfolgerin wird die moralisch strenge Karsta Michaelis sein, die dem gottesfürchtigen Leben große Bedeutung beimisst, bis plötzlich ihre uneheliche Tochter auftaucht. Klaus Florians Cousin, der schon lange in Kanada lebt, steht einmal mit
vollen Koffern vor der Tür und überrascht alle mit seinem unkonventionellen Lebensstil. Er macht Michaelis zu einem Bauernhof, lässt sie aber später wegen alter Liebe sitzen. Nach dieser Frustration verachtet Frau Michaelis alle Männer, nicht Wolfgang Paul, den gnädigen Nachbarn der Brinkmanns und
einen pensionierten Bankdirektor, den sie heimlich liebt. Erst nachdem er einen schweren Unfall erleidet, öffnet sie ihr Herz. Claudia Schubert arbeitet zunächst als Kindermädchen in Udo und Katarina und betreut Angie, Katarinas Tochter aus erster Ehe. Wenn Katarina nach Hamburg geht und neben
Udo lebt, Benjamin, Sohn von Klaus und Krista, wurde geboren. Nach dem Tod ihrer Mutter findet Angie bei Maria Rothenburgs Schwester Teresa ein neues Zuhause, die Angies leiblichen Vater lernt und liebt, vermittelt von Klaus Brinkman. Angie bleibt bis zum Ende der Serie Stammspielerbei der
Brinkmanns. Udo verliebt sich in Claudia und kümmert sich um Benjamin, bis sie an Leukämie stirbt. Es wurde festgestellt, dass es sich um eine dauerhafte Infektion handelte, aber zu spät für eine mögliche Behandlung. Ihre Nachfolgerin ist Carola Rayner, die sich um den kleinen Benjamin als
Kindermädchen des Brinkmanns kümmert. Der Drogenforscher Professor Alexander Vollmers versucht vergeblich, Christas Herz zu gewinnen. Er freundet sich mit Udo an und verliebt sich nach langem Hin und Her in Carol, die er später heiratet. Erfolg und Wirkung der Reihe deutscher Erfolge der
1980er-Jahre-Serie Die erste Ausstrahlung der Schwarzwaldklinik fand am Dienstag, 22. Oktober 1985 im DFD mit dem Pilotfilm Die Heimkehr statt. Die ersten 22 Folgen der Serie wurden bis zum 23. Februar 1986 ausgestrahlt, und der Luftraum änderte sich zwischen Samstag und Sonntag um 19.30
Uhr. Am 15. Oktober 1987 begann die zweite Staffel mit einer Doppelfolge, und vom 17. Oktober 1987 bis zum 26. März 1988 wurden 22 neue Folgen am Samstagabend um 19:30 Uhr ausgestrahlt. Die dritte und letzte Staffel der 24-Teiligen wurde am 8. Oktober 1988 ausgestrahlt. Die Episode Wedding
with Obstacles war die letzte Folge der Schwarzwaldklinik am 25. März 1989. Vor 1989 wurden insgesamt 70 Episoden (darunter Doppelepisoden) veröffentlicht und ausgestrahlt. Bis zu 28 Millionen Zuschauer (60 Prozent des Marktes) sahen jede Woche zu, was die Schwarzwaldklinik zu einer der
größten deutschen Fernsehserien macht. Die Episode von The Guilty Issue vom 17. November 1985 erreichte einen Rekordwert von 27,97 Millionen Zuschauern. Das ist mit Abstand die mit Abstand größte Zuschauerzahl, die jemals in Deutschland für eine Show mit fiktiven Inhalten erzielt wurde. Nur
Sportsendungen haben eine höhere Beteiligung erreicht und erreicht. 1991 wurde eine Sonderausgabe des Weihnachtsprogramms Der größte Feiertag des Jahres - Weihnachten von unseren TV-Familien aus dem DFF gedreht, an der die Mehrheit der dauerständigen Schauspieler beteiligt waren.
Eigentlich will das Ehepaar Brinkmann den Weihnachtsmorgen als Paar genießen, wird aber immer wieder von Besuchern gestört, so dass schließlich alle zusammen vor dem Fernseher sitzen und ihre eigene Serie anschauen - kündigte Birgit Schrowange an. Eine wichtige Entwicklung war die
Ankündigung der Verlobung von Dr. Rumer und Schwester Ina, die in den späteren Filmen nicht enthalten war. Als die Serie im Oktober 1994 im Abendprogramm des WDF wiederholt wurde, wurden die besten Szenen aller Episoden als eine Sammlung der besten Szenen aller Episoden erstellt. Klinik
Schwarzwald - die Serienlegende kehrt zurück. Dank des großen Publikumserfolgs hat der Schwarzwald bisher insgesamt elf Mitarbeiter ins WDF-Programm geholt. Die Schwarzwaldklinik ist zu einem Grund geworden, warum das Genre der medizinischen Serien in Deutschland populär geworden ist, und
deshalb, vor allem in den 1990er Jahren, erschien eine große Anzahl von medizinischen und Krankenhausserien auf fast allen Kanälen (unter anderem Gynäkologen Dr. Marcus Mertin, Dr. Stefan Frank - ein Arzt, dem Frauen vertrauten, St. Angela, OP nennt Dr. Bruckner - die besten Ärzte deutschlands,
In aller Freundschaft). Die Serie wirkte sich auch auf den Tourismus im Schwarzwald aus, insbesondere auf die ursprünglichen Landschaften im Glottertal. In der Sommersaison 1987 und 1988 wurden dank der Schwarzwaldklinik 200.000 oder mehr zusätzliche Gäste gezählt. Exporte ins Ausland nicht nur
nach Deutschland, die Schwarzwaldklinik war ende der 1980er Jahre äußerst erfolgreich. Die Serie wurde in insgesamt 38 Ländern verkauft und fand in Frankreich, großbritannien, den Niederlanden, Spanien, Jugoslawien, Italien, Griechenland, Skandinavien, Polen, Ungarn und dem südlichen Afrika statt.
Umstrittene Episoden von Episode Violence in the Game, die am 1. Februar 1986 ausgestrahlt wurden, lösten unmittelbar nach der Ausstrahlung teilweise gewalttätige Proteste unter den Zuschauern aus. Diese Episode zeigte die Vergewaltigung einer jungen Frau, die anschließend mit ihrem Bruder
gegen den Täter diente und ihm in den Bauch stach. Als erste Konsequenz sagte die DF eine Wiederholung der Episode ab, die für den nächsten Tag im Morgenprogramm geplant war. Die Steinschlag-Episode, die ursprünglich für den 15. Februar geplant war, wurde komplett abgesagt, weil die WDF
weitere negative Reaktionen aufgrund von Kindesmissbrauch befürchtete, die in dieser Folge diskutiert wurden. zdf-Ansagerin Birgit Schrovange gab nur einen kurzen Überblick über die Aktionen, die in dieser Folge stattfanden, die für den gesamten Verlauf der Serie wichtig waren. Die nächste Episode,
Ein Kind, ein Kind, ein Kind, wurde an diesem Tag gezeigt. Die Steinschlag-Episode wurde erstmals am 30. September 1987 gesichtet, als die erste Staffel der Serie wiederholt wurde. Das Bundesinspektorat für Das Schreiben, das junge Menschen gefährdet, die auf einer Liste von Essays, die junge
Menschen bedrohen, in das Spiel verwickelt sind, wurde in die Liste der Werke aufgenommen, die junge Menschen bedrohen. Nach einer Klage der SDF erließ das Bundesverwaltungsgericht eine wegweisende Indexierungsanordnung für Fernsehsendungen und Filme (Schwarzwaldklinik/BVerwGE 85,
169), in der es sich gegen die Indexierung aussprach. Der Grund für diese Entscheidung ist, dass ein Fernsehprogramm als solches nicht in die Liste der Essays aufgenommen werden kann, die junge Menschen bedrohen. In den 1990er Jahren wurde die DFD Sendungen von Wiederholungen der Serie,
Episoden von Gewalt im Spiel und Rockfall wurden nicht ausgestrahlt. Erst bei der fünften Wiederholung der Serie im Jahr 2002 waren gut 15 Jahre nach der ersten Ausstrahlung wieder zwei Folgen im deutschen Fernsehen zu sehen. Es wurde jedoch nicht die Originalfassung gezeigt, sondern eine
abgekürzte Version, in der die Gewaltszenen entsprechend geschnitten und damit entschärft wurden. In Übersee wurden zwei kontroverse Episoden teilweise in einer unbeschnittenen Originalversion gesichtet. Unmittelbar nach der Ausstrahlung der ersten Folge wurde die Serie von Kritikern fast einhellig
als Kitschromanzen in der seriösen Presse verspottet, vor allem die unrealistische Natur der Bilder und die konzeptionelle Nähe zum Arztroman wurden kritisiert. Im Herbst 1985 titelte Der Spiegel die Operation Kitsch - der TV-Hit Schwarzwaldklinik. Die Regenbogenpresse erkannte jedoch schnell, wie
beliebt die Serie beim Publikum war, und brachte zahlreiche Berichte über die Autoren mit. Im November 1985 wehrte sich Alois Skhardt, der Programmdirektor des DFF, gegen Kritik an der Serie in Hersu. Es gab eine Tendenz, die Verwechslung von Fiktion und Realität zu fördern; Mitte Dezember 1985,
Der Spiegel: Nicht nur das Bild und das Hörsystem berichteten ständig aus dem Schwarzwald, die an den Boom anknüpften. Das Goldene Blatt wusste zu berichten, dass die Klinik des Schwarzwaldes schon vor 30 Jahren als Sanatorium ... König Ibn Saud selbst feierte die Rettung seiner Tochter, die
während des Feuerwerks schwere Verbrennungen erlitt. Im Gästebuch schrieb der Herrscher auf Arabisch: Im Namen Allahs, des Barmherzigen. Die anhaltenden Effekte abseits des Bildschirms haben auch im Schwarzwald zu Kritik geführt. So kritisierte der Pfarrer der Gemeinde Glottertal 1986 den
Kliniktourismus, der vor allem an kirchlichen Feiertagen stattfindet, als Größenwahn, der Gott nicht mehr will und braucht. Michael Prosser beschreibt die Schwarzwaldklinik als das Sendeformat nach dem Welsecher-Syndrom, das Michael R. Bue 1983 beschrieb, das aus Elementen einer Seifenoper,
einem trivialen Arztroman und einem Heimatfilm besteht und dem Ziel des Senders folgt, Stammgäste im Programm zu halten. Das Schema der Seifenoper wurde von einer ständigen Anordnung von Aktionen ohne historische und geografische Qualität, ständige Helden und ihre mangelnde persönliche
Entwicklung begleitet. Auf das neue Arztschema folgten verschiedene Strukturschemata der Serie (Liebesbeziehungen, die Reifung des jungen Arztes, die Rolle der Superots der Hauptfigur) sowie die Identifizierung von Requisiten, wie moderne Möbel mit Kleidung und Autos Nähe zur Alltagswelt. Der
Heimfilm ist dem Bild des Bilderbuches entlehnt, das an verschiedenen Drehorten gedreht wurde, die im Studio im Schwarzwald von komprimierter Intensität geklont werden. Landschaftsfotografie sollte nicht geographisches Wissen vermitteln, sondern nur Stimmung. Darüber hinaus, sagt Prosser,
visuelle Reize geben schlechte Skript-Dialoge vollständige Semantik. 1987 führten Michael Schenk und Patrick Russler eine Publikumsbefragung zu Seifenopern an der Schwarzwaldklinik und der Dallas-Serie durch. Die Zuschauer schrieben die Attribute moralisch, romantisch und harmonisch der
Schwarzwaldklinik zu. Das wichtigste Motiv für den Empfang war der Unterhaltungscharakter, wobei der Unterhaltungswert der Schwarzwaldklinik höher bewertet wurde als in Dallas. Michael Proser atmet die Techniken des Publikums als Ausdruck des Eskapismus, in dem neben der präsentierten Idylle
auch Mitgefühl für das Schicksal der Hauptfiguren ist, in denen Konflikte nur aufgebaut werden, um harmonische Lösungen präsentieren zu können, aber nicht, um Probleme zu klären oder Reflexion und Reflexion zu fördern. Revival Im August 2004 wurde der Fernsehfilm zum 20-jährigen Bestehen der
Schwarzwaldklinik gedreht, der am 20. Februar 2005 unter dem Titel Die Schwarzwaldklinik - Die nächste Generation auf dem WDF gezeigt wurde. Fast alle Schauspieler der damaligen Zeit, die Originalserienorte sowie die Bodenseeinsel Mainau wurden gedreht. Die Handlung drehte sich um die
Vorbereitungen für die Hochzeit von Professor Brinkman, Sohn von Professor Brinkman, Benjamin Brinkman, der heute erwachsen ist und als Arzt an der Schwarzwaldklinik arbeitet. Seine Rolle spielte Klausiorgen Ussovs Sohn Alexander Vussov, seine Frau aus dem Film Eva Habermann. Die Autoren
der Serie berechnen jedoch nicht das Alter der Figur Benjamin Brinkman in Echtzeit, da er erst in der Episode geboren wurde, die am 23. Februar 1986 ausgestrahlt wurde. Aufgrund der riesigen Bewertung, in der Spitze bis zu 15 Millionen, entschied sich Produzent Wolfgang Rademann, eine weitere
Folge der nächsten Generation entgegen den ersten Ankündigungen zu drehen. Der Sendetermin der zweiten Spezialklinik Schwarzwald - New Times war der 4. Dezember 2005. Allerdings konnten die Chancen der zweiten Folge nicht mit der ersten mithalten, sie waren etwas mehr als sieben Millionen
Zuschauer. Nach Angaben des Produzenten wird es keine wöchentlichen Episoden oder andere Sonderausgaben mehr geben. Während alle Hauptdarsteller am Set des Fernsehfilms von 2004 mit Ausnahme der 1992 verstorbenen Karin Hardt und des schwer kranken Alpha Marholm anwesend waren,
Klausiorggen Ussov, Eva-Maria Bauer, Alf Marholm, Franz Rudnik, Wolfgang Val, Evelyn Hamann und Carl Walter Diess starben. Der Trivia-Kabarettist Stefan Wald veröffentlichte 1985 eine satirische Aufnahme mit dem Titel Schwarzwortklinik. Die Serie war parallel zur ersten Sendung im S'dwestfunk
als Krankenhaus am Titisee zufrieden. Die Hauptfiguren waren Professor Trinkmann und Gorgeous Sister Krista. Die Düsseldorfer Punkband Die Toten Hosen veröffentlichte 1986 auf dem Album Damenwahl den satirischen kritischen Titel Schwarzwaldklinik. Der Gerichtsmediziner, der in The Wixxer von
Oliver Welke dargestellt wird, heißt Dr. Brinkman. Die Freiburger Surfgruppe Leopold Kraus Wellenkapelle verwandelte die Titelmelodie der Serie als Fichtenklinik in einen Surfsong auf seinem Album Schwarzwaldfieber. Publisher Siso Trend hat ein Infusionsspiel für die Serie veröffentlicht. Das Gebäude
des Schwarzwaldklinikums wurde als Modell von Vollmer vorgeschlagen. Zu Ehren des 30-jährigen Jubiläums im September 2015 wurde in Essen eine Dinnershow ins Leben gerufen. Die Uraufführung fand am 9. September 2015 im Waserschloss Wittringen in Gladbeck statt. Eine DVD-Veröffentlichung
für die Veröffentlichung der Serie auf DVD, die 24-Folgen-Drei-Staffel-Serie wurden für das beste Marketing halbiert und in sechs Teile unterteilt, die jetzt Staffel 1, Staffel 2, etc. heißen: Staffel 1 (Episoden 1-12), 27. März 2006 Staffel 2 (Episoden 13-23), 12. Februar 2007 Staffel 3 (Episoden 24-34), 8.
Oktober 2007 Staffel 4 (35-46) , 14. Januar 2008 5. Staffel (Folgen 47-58), 5. Mai 2008 6. Staffel (Folgen 59-70), 15 Th. September 2008 Im September 2015 veröffentlichte Studio Hamburg eine neue komplette Box mit allen Folgen. Peter Heim Literatur: Schwarzwaldklinik. Ein Roman nach der
Fernsehserie von Herbert Liktenfeld . Hestia, Rastatt 1994, 287 S., ISBN 3-89457-052-0 Peter Heim: Hochzeit in der Schwarzwaldklinik. Ein Roman nach der Fernsehserie von Herbert Liktenfeld . Volle Taschenbuch-Ausgabe. Droemersche Verlagsanstalt Knaur, München 1987, 404 S., ISBN 3-426-01486-
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